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Die IFL e. V. informiert regelmäßig über aktuelle Entwicklungen 
aus den Bereichen Fahrzeugtechnik und Lackierung 

 
 

Peugeot 206 Dachhimmel 
 
 

 
Aktuelle Problemstellung bei folgender Modellbaureihe: 
 
Modell: 206 Audatex Code: -/- 
Typ: alle DAT-Code: -/- 
Baujahr: -/-   
 
Bei den Datenanbietern Audatex und DAT gab es zu den o. g. Modellen bisher die Position N 
(Audatex) bzw. A (DAT), die einen beschädigungsfreien Aus-/Einbau und somit eine „Wieder-
verwendung“ des Dachhimmels bedeuten.  
 
Aus Praxismeldungen wurde der IFL jedoch bekannt, dass der Dachhimmel bei diesen Fahr-
zeugmodellen nicht beschädigungsfrei ausgebaut und somit nicht wieder verwendet werden 
kann. 
 
Die Interessengemeinschaft für Fahrzeugtechnik und Lackierung e.V. hat sich mit dem Auto-
mobilhersteller Peugeot in Verbindung gesetzt und festgestellt, dass in den Originalunterlagen 
folgender Hinweis aufgeführt ist: „Nicht wieder verwendbarer Dachhimmel“.  
Die IFL hat die Datenanbieter DAT und Audatex umgehend auf dieses Problem aufmerksam 
gemacht.  
 
Die Datenanbieter werden die Vorgabe „Wiederverwendung des Dachhimmels“ aus ih-
ren Systemen entfernen und diese Position nur noch als „E“ verfügbar machen.  
 
Hinweis: 
Beigefügt finden Sie die Originaldokumentation von Peugeot zu den o. g. Modellen bezüglich 
des Aus-/ Einbau des Dachhimmels.  
Verwenden Sie diese IFL-Mitteilung bei Bedarf, ggf. durch Beifügung an die Rechnung.   
 
 
Ihr 
IFL-Team 
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Ausbau - Einbau : Dachhimmel 

C4DG1HF1 AUSBAU AUSBAU AUSBAU AUSBAU ---- EINBAU : DACHHIMMEL EINBAU : DACHHIMMEL EINBAU : DACHHIMMEL EINBAU : DACHHIMMEL    
LIMOUSINE 4 TUREN 

1. Empfohlenes Werkzeug1. Empfohlenes Werkzeug1. Empfohlenes Werkzeug1. Empfohlenes Werkzeug    

 

Abb. : C5FK09WC 
 

[1] Spatel (-).1350. 

 

Abb. : C4BK547D 
 

[2] Löse-Spatel (-).1330-E. 



 

Abb. : C4DK0FDD 
 

[3] Werkzeugsatz Elektroschneider FEIN :  

• [3a] Elektroschneider  

• [3b] Zusammensetzung  
• [3c] Hakenschlüssel  

2. Ausbau2. Ausbau2. Ausbau2. Ausbau    
Alle Sitze vorn und hinten schützen. 
Abnehmen (Mit Hilfe des Werkzeugs [1]) :  

• Die Deckenleuchte  

• Die Dachkonsole  
• Die Sonnenblenden  

• Die vorderen Haken der Sonnenblenden  
• Die Haltegriffe  
• Die hinteren Stifte  

Teilweise lösen : Die Türrahmendichtungen im oberen Bereich (Mit Hilfe der Werkzeuge [1 - 2]) . 
Abnehmen (Mit Hilfe der Werkzeuge [1 - 2]) :  

• Die vorderen Dachsäulenverkleidungen  

• Gurtschlösser oben (Vorn )  
• Die oberen Verkleidungen der B-Säule  



• Die hinteren Seitenverkleidungen Die hinteren Seitenverkleidungen Die hinteren Seitenverkleidungen Die hinteren Seitenverkleidungen (Hinten Hinten Hinten Hinten )  

 

Abb. : C4DK0FED 
 

Den Dachhimmel (1) schrittweise ablösen, dabei hinten (A) beginnen und nach vorn (B) fortsetzen (Mit 
Hilfe einer Spachtel) . 
WICHTIGWICHTIGWICHTIGWICHTIG : Die Ecken der Spatel müssen abgerundet sein, um Verletzungen und Beschädigungen 

des Dachhimmels zu vermeiden.  
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG : Die seitlichen Bereiche der Spatel schärfen, um das Eindringen des Werkzeugs und das 
Ausschneiden zu erleichtern.  
HINWEISHINWEISHINWEISHINWEIS : Handschuhe und Schutzbrillen tragen.  
ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG : Beim Ablösen des Dachhimmels nicht zu stark daran ziehen (Gefahr der Beschädigung 
oder Verformung des Dachs) .  

Die Vordersitze vorsetzen und neigen (Maximal) . 
Dachhimmel durch die Beifahrertür herausnehmen. 
HINWEISHINWEISHINWEISHINWEIS : Nicht wieder verwendbarer Dachhimmel .  

3. E3. E3. E3. Einbauinbauinbauinbau    
HINWEISHINWEISHINWEISHINWEIS : Für die folgenden Arbeitsschritte Handschuhe, Schutzbrillen, Mundschutz und Schutzhelm 
tragen.  
Die Kleber- und Materialrückstände am Dach entfernen (Mit Hilfe des Werkzeugs [3] - Klinge Nr. 128) . 
Sauberkeitsvorkehrungen beachten. 

Die Vordersitze vorsetzen und neigen (Maximal) . 
HINWEISHINWEISHINWEISHINWEIS : Für diese Arbeiten sind zwei Personen erforderlich.  



ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG : Der Himmel muβ überaus vorsichtig gehandhabt werden, um Beschädigungen zu 
vermeiden.  
Den neuen Dachhimmel vorsichtig durch die Beifahrertür-Öffnung einführen. 

 

Abb. : C4DK0FFD 
 

Am Dachhimmel (1) eine Schicht NeoprenAm Dachhimmel (1) eine Schicht NeoprenAm Dachhimmel (1) eine Schicht NeoprenAm Dachhimmel (1) eine Schicht Neopren----Kleber auftragenKleber auftragenKleber auftragenKleber auftragen (Neoprenkleber (B2)Neoprenkleber (B2)Neoprenkleber (B2)Neoprenkleber (B2) ) . 
Klebebereich (2) einhalten. 

 



Abb. : C4DK0FGD 
 

HINWEISHINWEISHINWEISHINWEIS : Für diese Arbeiten sind zwei Personen erforderlich.  

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG : Der Himmel muβ überaus vorsichtig gehandhabt werden, um Beschädigungen zu 
vermeiden.  
Den Dachhimmel (1) am Dach vorpositionieren. 
Den Himmel (1) fixieren mit :  

• Die hinteren Stifte (3)  

• Die vorderen Haken der Sonnenblenden (4)  
• Die Haltegriffe (5 - 6 - 7)  

Den Himmel (1) am Dach andrücken und kurze Zeit angedrückt halten. 
Die Auflage des Dachhimmels mit einem Schaumstoffstück sicherstellen, um Beschädigungen des 

Himmels zu vermeiden. 
Einbau in der umgekehrten Reihenfolge des Ausbaus fortsetzen. 
Die Verkleidung mit Wasser und Seife reinigen. 
Späne Saugen. 

 


